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EU-Mitgliedstaaten feiern am Dienstag den Europa-Tag 
 
Utl.: Von Österreich initiierte Veranstaltungsreihe "Cafes d'Europe" 
 
      in 27 Hauptstädten - Schüssel: EU "offen und kontroversiell" 
 
      diskutieren = 
 
   Brüssel/Wien (APA/AFP) - Mit Veranstaltungen in allen EU-Mitgliedstaaten wird am 
morgigen Dienstag der Europa-Tag begangen. Bei einer Reihe von Veranstaltung mit dem 
Titel "Cafes d'Europe" diskutieren unter Schirmherrschaft der österreichischen EU-
Ratspräsidentschaft in 27 Hauptstädten Politiker und Künstler mit Kaffeehausbesuchern 
über Europa. Der seit 20 Jahren gefeierte Europa-Tag soll an die Erklärung des 
ehemaligen französischen Außenministers Robert Schuman erinnern, der am 9. Mai 1950 
seine Visionen für die Einigung Europas vorstellte und dafür als ersten Schritt die Bildung 
einer Montanunion vorschlug. 
 
   In Wien wird das Cafe Central zum Cafe d'Europe. Dort stellen sich Außenamts-
Staatssekretär Hans Winkler und der ehemalige Salzburger Landeshauptmann Franz 
Schausberger (V) zwischen 10.00 und 11.30 Uhr dem Dialog. Schausberger ist Vorstand 
des Institutes der Regionen Europas (IRE), das die Veranstaltungen organisiert. Neben 
Diskussionen sollen auch "literarische und kulinarische Aktionen" in den 27 Städten 
stattfinden, wie der Ratsvorsitz in einer Aussendung mitteilte. 
 
   In der maltesischen Hauptstadt Valetta stellen die Botschaften der EU-Staaten typische 
kulinarische Spezialitäten der Mitgliedsländer vor. Winkler wird in Wien "seine Geschichte 
über Europa" lesen. Der Präsident der internationalen Schriftstellervereinigung PEN-Club 
und Direktor der Diplomatischen Akademie, Jiri Grusa, wird ebenfalls in Wien einen 
Impulstext unter dem Motto "Europa verführt" in Anspielung auf den Raub Europa durch 
Zeus in der griechischen Mythologie präsentieren. Die Bürger sind zudem aufgerufen, ihre 
eigene Geschichte von Europa zu schreiben. In den Cafes wird eine von der "Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung" gestaltete "europäische Tageszeitung" mit dem Namen "The Europa 
Journal" aufliegen. 
 
   In Potsdam bringt die Diskussionsveranstaltung "Europa der Bürger" EU-
Kommissionsvizepräsident Günter Verheugen mit dem brandenburgischen 
Ministerpräsidenten Matthias Platzeck (SPD) an einen Tisch. In Paris zeigen 25 junge 
Fotografen bei einer Ausstellung ihre Sicht auf Europa. 
 
   Der EU-Ratsvorsitzende, Bundeskanzler Wolfgang Schüssel (V), erklärte am Montag in 
Wien zum morgigen Europa-Tag: "Europa ist gewissermaßen im Kaffeehaus erfunden 
worden. (Richard Nicolaus Graf) Coudenhove-Kalergi (Gründer der Paneuropa-Union; 
Anm.) und viele andere große europäische Denker haben ihre Ideen und Schriften in 
Kaffeehäusern zu Papier gebracht. Wir werden morgen einen Impuls dafür setzen, dass 
über Europa offen und kontroversiell diskutiert wird." Schüssel eröffnete eine Ausstellung 
mit dem Titel "Das Bild Europas" auf dem Heldenplatz. 
 



   Der Schuman-Plan zur Zusammenlegung der deutschen und französischen Kohle- und 
Stahlproduktion unter Einbeziehung anderer europäischer Länder führte zur Gründung der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS). Aus dieser ersten der 
"Gemeinschaften" entstand später die heutige Europäische Union. 
 
   ( I N T E R N E T: http://www.cafeeurope.at ) 
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